
Nagolder

Amts- nn igenz-Blatl
Freitag den 27 . August I8L2.

Obcramt Nagold.
Eteckbriefznrücknahme.

Der umerm 18 . d. M . gegen Jo¬
hann Georg Braun  von Spielberg
erlassene Steckbrief wird zurückgenom¬
men.

Nagold , den 26 . August 1852.
Königl . Oberanit.

Akt . Rooschüz,  A .-V.

Oberamtsgericht Nagold.
B ö s i n g e n.

SchuldcnUquidation.
In der Ganksache deS Christian ^

Rut Hardt,  Bürgert u , Renningen,
Oberamts Leonberg , und Schneidert
in Bösingen , ist zur Schuldenliqui-
Lation rc. Tagfahrt auf

Samstag den II . Scptbr . 1852,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgeladcn
werden , daß die Nlichtüquidnenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus
den Gerichtsakien bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs der . Geneh¬
migung des Verkaufs der Massege-
gcnstände und der Bestätigung teS
Hüiei pflegertz der Erklärung der Mehr¬
heil ihrer Klasse deikreten.

Nagold , den 9 . August 1852.
Königl . Oberamtsgericht.

G . -A. -V . F rank.

Oberamtsgericht Nagold.
Scbuldcntiquidativn »n.

In den nachgcnannlen Gautsachen
ist zur Sckulden -Liquitation rc. Tag¬
fahrt auf dle unten bezeichneie Zeit anbe-
raumr , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügez > vorgeladen
werden , dass die Richtliquidi , enden , so
weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , in der

nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung deS Verkaufs der
Masse Gegenstände und der Bestäti¬
gung deS Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
ireicn.

Johann Georg Henßler,  Kupfer-
schmid in Alienstaig Stadt,

Freitag den 1. Oktober 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhause zu Altenstaig Stadt;
Jakob Friederich Frey,  OelmüUer

in Allrnstaig Stadt,
Freitag den 8 . Oktober 1852,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Nachhause zu Altenstaig Stadt;

Jakob Kemmter,  Backe » in Na-
gold,

Dienstag den 12 . Oktober 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhause zu Nagold;
Gorrlied Schuhle,  Hafner i» Na¬

gold,
Dienstag den 19 . Oktober 1852,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Nachhause zu Aggold;

ch Adam  Gatt,  Bauer zu Spiel»
berg,

Freitag den 15 . Oktober 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem RathhauS zu Spielderg.
Nagold , den 23 August 1852.

Königl Obcramtsgerlcht.
Für de» Odcramlsrichter.

G.-A.-V. Krank.

Oberamtsgericht Nagold.
B ö s i n g en.

Schnldcttliquidatton.
In der Gantsache der Jak . Ard-

ner,  Webers Witttve in Bösingen,
ist zur Schuldenliquidation rc. Tag-
fabrt auf
Samstag den 25 . September 1852,

Vormittags lO Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela»
den werden , daß » ie Nichtliguidiren«
den , so weit rhre Forderungen nicht
aus den Gerichtsakien bekannt sind»
in der nächsten Gerichtssitzung von
der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen mcht erscheinenden Gläubigern

>aber wird angenommen werden , daß
! sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs
j der Genchmlgung des Verkauf » der

Msssegegenstande und der Bestätigung
des Güterpflegers der Eiklärung der
Mehrheit ihrer Klasse heitreren.

Den 23 . August 1852.
Königl . Oberamtsgericht.

G -A.-V . Fra nk.

Gerichtsnotariat Nagold.
u n l e r r h a l h e i I» ,

Gerichts Bezuks Nagold.
Lie ^ enscHafts - Verkauf.

Aus der Ganrmasse des Baliha^
Biesinger,  Zlmmermanntz in Unter¬
thalheim , kommt dessen Liegenschaft,
bestehend in:

Einem zwei¬
stöckigen Wohn«
hauSmirSchmid-
Feuerwerkstatte

und Scheuer,
2,6 Nutben Gemüsegarten und

Morgen 23,6 Ruthen Reurfelb
dabei,

circa 3 Morgen Aecker und
b/g Morgen l8 Ruthen Reutfeld,

am Montag dem 6 . Sept . d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem RathhauS in Unkeithalheim
zum leztenmal zum Verkauf , wozu
die Liebhaber , auswärtige mit Ler-

>mögenszeugnissen versedcn , «ingeiaten
! werten . Den 6 . August 1852.
§ K. Gerichiöuoiarlat. Groß.

i Gerichtsnotarlat Nagow.
! Böfingen.

Li egonscba ftS - V e r kan f.
Auö der Gantm-isse deS Chr stiau

-



Ruthardt,
Schneiders rn

Bösingen,kommt
dessen Liegen¬

schaft , bestehend in:
^ einem zweistöckigen Wohnhaus mit

Stallung und Holzremise unter
einem Dach an der Madgasse,

17,2 Ruthen Garten beim Haus,
1 ^2 Viertel 3 ^ Ruthen Mahfelr.
3 >/z Viertel 6 Ruthen Aecker , am

Donnerstag dem 9 . September 1852,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem RathhauS in Bösingen zuw
Verkauf , wozu Liebhaber , auswärtige
mit Vermögenszeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Nagold , den 9 . August 1852.
Königl . Gerichtsnotariat.

_ Groß.

Genchtsnotariat Nagold.
Emminge  n.

Liegenschafts - Verkauf.
AuS der Gantmasse des Christran

Wendel Weitbrecht,  Taglöhners,
kommt dessen Liegenschaft,

der Hälfte an einem zwei¬
stöckigen Wohnhaus mit zwei
Wohnungen in der Brunnengassc,

^ an eurer einstöckigen Scheuer
allda , und

circa 6 Viertel Acker in drei Zeigen,
am Freitag dem 17 . Sept . d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhaus in Emmingen zum
Verkauf , wozu Liebhaber , auswärtige
mit Vennögenszerignlfsenversehen , ein¬
geladen werten.

Nagold , den 11 . August 1852.
Königl . Gerichtsnotariat.

Groß.

Gerichtsnotanat Nagold.
B ösin gen.

Liegeuschafts - Verkauf.
Aus der Gantmasse des weiland

Michael Bäuerle,  gewesene » Sägers
in Vösingen , kommt dessen Liegenschaft,
bestehend in:

Einem zweistöckigen Wohn-
und Scheuer unter

Dach , bei der Kirche,
ungefähr 2 Viertel Garten bei der

Kirche und
1 Morgen 8 ^ Ruthen Acker im

Buch,
am Donnerstag dem 9 . Sept . d . I,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rachhäus ui Bösingeu im
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf,
wozu die Liebhaber, auswärtige mit

Vermögenszeugnissen versehen , elnge-
taden werden.

Den 9 . August 1852.
K . Gerichtsnotariat . Groß.

Amtsnotartat Ältenstaig.
Egenhau  sen,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Erster Liegenschafts -Verkauf.

In der Gantsache dev
Michael K o h l e r , Bürgers und

Taglöbners vcn Egenhausen,
werden oberamtsgeruchtlichem Auftrag
zu Folge durch die Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , als:

G e b ä u:

KM Die Hälfte an
M , einem zweistöckig

gen Wohnhaus
und Scheuer un¬

ter einem Dach , mitten im Dorf;
Garten:

. Morgen 31,5
Ruthen Gras - und

auf den
'E Höfen;
Aecker,

Zeig Ältenstaig:
*/g Morgen 11,0 Ruthen an der

Höhe,
6/g Morgen 38,2 Ruthen im Hoch-

holz,
^/g Morgen 19,6 Ruthen in Neit-

äckern;
Zelg Walddorf:

b/g Morgen 6,2 Ruthen am Berg,
5/g Morgen 22,0 Ruthen bei de»

Wolfäckern;
Zelg Bösingcn:

l '/g Morgen 30,9 Ruthen in der
Stock oder Helden,

gemeinderäthltch zu 385 fl. geschäzt,
am Samstag dem 2 . Oktbr . d. I,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Ralhhaus in Egenhausen zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nichk persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre Zah¬
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse auszuweisen.

Altenstaig , den 25 . August 1852.
Königl . Amtsnotariak.

Wullen.

AmcsnoLanac Altenstatg.
Egenhausen,

Gerichlöbezirks Nagolv.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf
In der Gantsache des

Friedrich Bolz,  Ochsenwirths
in Egenhaufn,

findet auf den Antrag der Gläubiger
am Mittwoch dem 29 . Sept . d . I,,

Nachmittags 2 Uhr,
ein wiederholter zweiter , und wenn

ein annehmbares
Offert zu erzielen,
tezter Verkauf,

der in Nro . 60
des Nagolder Intelligenz -Blattes vom
27 . Juli d. I . beschriebenen Wirth-
schaft sammt den dazu gehörigen Gü¬
tern , gemeiuderäthlich zu 2330 fl. ge¬
schäzt , aus dem RathhauS zu Egen¬
hausen statt,  wozu die Kaufslustigen
erngeladen werden.

Altenstaig , den 24 . August 1652.
Königl . Amtsnotariat.

Wulllen.

Amtsnoturiat Ältenstaig.
Gaugenwald,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantmasse des sich flüchtig

gemachten
Johann Martin Seegcr,  Schult¬

heißen von Gaugcnwald,
findet am

Donnerstag dem 16 . Sept . d . I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Ratddaus zu Gaugenwald
ei» wiederholter zweiter , unv wenn

ein annehmbares
WKW Offert zu erzielen,

Verkauf
wirklich

schönen Bauren - Guts,
welches gemeiuderäthlich zu 7315 fl.
geschäzt ist, und wofür bis jezt,  ein¬
schließlich des dießjähngen Erzeugnis,
ses au Heu , — 400 Ceniner — nur
4150 fl . offerirt sind , statt.

Die einzelnen Bestaudthe . le des Gut?
und die gestellten Bedingungen sind
aus Nro . 55 des Nagoldcr Jntelli-
genz - Blattes vom 9. Juli d. I . zu
ersehen.

Ältenstaig , den 10 . August 1852.
Königl . AmtSnotanat.

_ Wullen.

Amtsnotanat Ältenstaig.
S t m m e r s f e l d,

Gerichtsbezirls Nagold.
Zweiter Mühle - uns Güter-

Verkauf.
Nach vberamtsgenchtllcher Weisung

ist in der Gantsache des
Jobann Georg Re nt schier,

Schilemüllers von Schnaidt«
bachlhai,

die zur Masse gehörige Mühle mit
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s chl e r,
chnaidt«

hle mit

den dazu gehörigen Gütern
»Nro . 57 des Nagslder In¬
telligenz - Blattes vom 15.

Juli d. I . gemeinderätblich zu 7810 fl.
geschäzt, und wofür bis sezt 7100 fl.
vfferirt sind, einem wiederholten zwei¬
ten , und voraussichtlich aber lezien,
Verkauf auszusetzen.

Hiezu hat mau Tagfahrt auf
Freitag den 24 Sept . d. I -,

Morgens 8 Uhr,
auf das Raihhaus zu Slinwersfelb
bestimmt, wozu man die Kaufsliebha¬
ber einladet.

Altenstaig , den 17 . August 1852.
König !. Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
F ü n f d r o n n,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des

Christian Kalmbach,  Webers
von Fünfbronn,

wird das in diesem Blatt Nro . 44
unterm 1. Jum d. I . zum Verkauf
MKAHMMauSgescvriedeiieAnwesen an

und Gütern , gemein-
derathtich -u 675 fl. geschfizr,

und wofür bis sezt ein Erlös von
665 fl. erzielt ist, auf den Antrag der
Gläubiger am

Samstag dem 18. Sept . d. I ,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Raihhaus zu Fünfdronn einem
wiederholten dritten , und voraussicht¬
lich aber lezken Verkauf ausgcsezt.

KaufSliedhaber hiezu einladend!
Altenstaig , de» i2 . August 1852.

Königi . AlNisnoiariar.
Wullen.

Amtsnotariat Altenftalg.
Walddorf,

GerichtSbezirkS Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Berkcinf.
In der Ganisache der Wittwe des

Peter Eppler,  gewesenen Zim¬
mermanns von Walddorf,

Wird das in diesem Blatt Nro . 43
WPWM " Erm 23 . Mai d. I . zum

ausgeschriebene An-
an Gebäu und Gü¬

tern gemeinderäthiich zu 705 fl. ge¬
schah , und wofür bis sezt ein Erlös
von 450 si. erzielt ist, am

Donnerstag dem 23 . Sept . d. I .,
Morgens 8 Udr,

auf den Antrag der Gläubiger durch
die Unterzeichnete Stelle einem wie-
herholten dritten und aber voraus¬

sichtlich lezien Verkauf auf dem Nath,
Haus zu Walddorf auSgesezt.

Kaufsliebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 17. August 1852,

König !. Amtsnotariat.
_ Wullen.

Amtsnotariat Wilsberg.
Effrin  gen,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

Dos Anwesen des in Gant gera-
khencn Jakob Friedrich Double
von Effringen , bestehend in:

Einem zweistöckigen Wohn,
Hause mit Scheuer , Stallung und
Gurten,

5 Viertel Wiesen und
7 Morgen Lecker,

kommt am
Dienstag dem 14 . September,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Nathause zu Effrmgen öffent¬
lich zum Verkauf.

Wildberg , den 12. August 1852.
König !. Amtsnotariat.

M ajer.
Altenstaig » tadt.

Straßenbau - 'Atkord.
Am Sa nstag dem 4. September,

Morgens 9 Uhr,
werden auf hiesigem Rath
Hause die noch übrigen Erd-

_arbeiten an dem neuer
Straßenbau von hier gegen Pfalzgra-
fenweiier verakkordirr.

Zugleich werden die Maurer - und
Siemhauer - Arbeiten an fammrlichen
Dohlen im Betrag von 2600 fl. in
Akkord gegeben. Zu dieser Verhand¬
lung werden gute und fleißige Arbei¬
ter eingeladen , auswärtige Mil gemem-
derakdttchen Pcankats - und Vermö¬
gens -Zeugnissen.

Lue Ons - Vorstande werden um
rechtzeitige Bekanntmachung dieses er¬
sucht.

Den 25 . August 1852.
Statisch ultheißenamt.

Speidel.
B c r n e ck.

Brennholz - Verkauf.
Am Freitag dem 3. Sept . d. I,

Nachmittags 1 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde gegen

daare Bezahlung cirka lOll
Klafler lannencS Schetter-
und Prügeihoiz.

Die Kaufsliebhader möchten sich
zur benannten Zeit bei dem Förster-
Hause elnfinden.

Den 24. August 1852 .f
Sratlschuliheißen -Amt.

Dor » stecken.
Holzverkanf.

Am Montag dem 6. Seplbr . d. I.
FZ . kommen aus hiesigem Stakc-

wald 180 Stämme meist
starkes Floßholz und 79

Stücke Sagklöhe,
Morgens 9 Uhr,

auf dem hiesigen NathhanS zum Ver¬
kauf , gegen baare Bezahlung , wozu
Kaufsliedhaber eingeladeu werden.

Den 23 . August 1852.
Skadtschultheißenamt . ^

_ K a u p p.
Baisingen,

Oderamks Horb.
Früchte - Verkauf.

Am Montag dem 30 . d. Mts .,
Vormittags 8 Uhr,

werden auf hiesigem Rath¬
hause ungefähr 60 Scheffel
alter Dinkei im öffentliche«
Aufstreich gegen baare Be¬

zahlung verkauft.
Den 22 . August 1852.

Schulcheißenamt.
_ _ A. - V. Grammen.

H -- ß l a ch,
Oberamts Herrenberg.

Tckafweide - Verleihunch.
Die hiesige Gemeinde - Schafweite,

welche im
Vorsommer

mit 200 und
>m Nachsom¬

mer mit 250 vis 300 Stücken beschla¬
gen werden kann , wird am
Samstag dem 25 . September d. Z -,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Raihhaus auf drei
Jahre verliehen , wobei sich die Lied-
Haber tt Veimögenszeugniffen vcr-
seyen, einfinden wolle».

Den 21 . August 1852.
Gemeinderath.
Aus Auftrag:

SchuiihUß Vo ll nage  l.
O b crj ett  l n g e »,

Oderamiö Herrenvcrg.
(Hefundencr Schlniftroq.

Vor 10 Tagen wurde ein Schleif-
trog gefunden . Der rechtmäßige Ei-
genkhümer kau» ihn ahholen bei dein

Schultheißcuamt.
Vvchdvrf,

Oberamis sHorb.
Geld ausuzleiyen.

Ich habe >60 Gulteik von
der Waizfchen Pflegschaft ge¬
gen gesetzliche Versichern :g auS-

zuleihen,
Alt Jod . Georg Rauser.
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s

wirk am Sonntag tem 29 . August , Nachmittags 1 Uhr , in der hiesigen
Kirche gehalten werten . Alle Freunde der Missionösache sind von Herzen
zu tiefer Jahresfeier eingelaten.

Dek . Freihofer.

Verkauf zu hes -abgesezteu Mrerfe ;;«
Einem werthen Publikum mache ich die ergebenste Anzeige,

taß ich mein Geschäft verkauft habe , und
tiefes in einigen Wochen adged « , daher
ich von heure an sammtliche Artikel zu
herabgesezten Preisen erlasse ; bitte daher
um recht reichlichen Zuspruch.

M . Böbringer.

^ür Auswanderer nach Amerika.

zwischen

vertreten durch die Epeziul »Agentur der Hcrrc .-l
CH *yIie , Heinrich A Comp , m Mainz und Havre,
für Württemberg durch die GeneraL -Agernur von

Johs . Romiugcr in Stuttgart,
welche den re elmäßigen Dienst zwischen Havre und New -Iork versehen,
und deren Vorzüge hinlänglich bekannt sind , segeln monatlich viermal,
so daß jede Woche eine Abfahrt von Havre stanfindet.

Die Reise w rb nun über Straßburg nach Havre  angetreten,
bis wohin der Weg in 24 Stunden zurückgelegt wird.

Zu Akkords -Abschlüssen empfiehlt sich, und gibt auf Anfragen aufs Be-
rrilw Uigjrc nähere Auskunft.

Der Bezirks -Agent in Nagol - r

Frachtpreise.

Al t e n sta i g.
Zn verkaufen.

Ich habe folgende Gegenstände um
einen billigen Preis zu verkaufen:

Ein Berner-
wägele , einen

_Ratten ein 'pänni - _
gen Wagen , ein ganz vollständiges
Pferbgeschirr , einen Reitsattel mit
Zaum , Alle » in gutem Zustande.

Den 24 . August 1852.
Carl Hcnßler,

Kaufmann.

A l t e n st a i g.
Wein verkauf.

Ungefähr zwei Eimer rothen 1848er
Wein , Unterländer GewächS,
von guter Qualität hat zu ver«
kaufen

Carl Henßler,
Kaufmann.

Den 24 . August 1852.
Hünerbach.

Vermißter Schirm.
Schon längst war ein Gast bei mir,

als bann wie er abgehcn wollte , bat
es ziemlich geregnet , so war
ich so gefällig und habe
demselben ,n Gegenwart

einiger Männer einen neuen blauen,
ziemlich großen Schirm angerragen,
den er mit nahm , aber seit der lan¬
gen Zeit oat derselbe ihn nicht wieder
zur . sserstaitet . Ich fordere ihn hie-
mit auf,  diesen meinen besorglichen
Antrag mit der Zurückgabe des Schirms
zu belohnen.

Den 20 . August 1852.
Wundarzt und SonnenwirthCanz.

N a g o l d.
Wohnung zu vermicthen.
Bei Schrelnermeifier Berlsch  ist

die obere Wohnung sogleich zu ver¬
micthen.

Brvd - Sk Flcischpreise.

Frucht« Altenstaig,
örn 18. August 1852

per Scheffel.

Freuvenüadk,
der. 21 . August l852

ver Scheffel.

Tübingen,
den 20 . August 1852.!

ver Scheffel. !

Ta Iw,
dev 7. August 1852,

ver Scheffel.

I« t-. st. Ir. st. kr st. kr. st. kr. st. kr. st. kr. s st. kr. s. ir .n̂ . kr. , st. kr. , st. kr.
Dtnlel a!t.^ 7 ZS 7 33 ! 7 30 _ _ — — — - /— — —> 5 24j 5 14 ? 5 —

. neuer, 7 21 8 28 > 5 48 -— — — — — — 8 1ö 6 53 2 12 ! 6 4o > 6 21 5 30
Herucn . 18 17 30 17 19 12 18 48 IS 6 — — — 17 30 17 30 iS 53 18 —
R qaev . !l3 20 — Io 8 12 — 11 28 — —'— - -l ' 3 20 12 48 !— —
Gnste . 11 — 10 — l! 12 10 24 10 — 9 38 , 8 33 8 — 42 48 10 8,— —

. neuer 8 48 5 30 _ 6 24 6 8 8 — 5 38 , 5 18 4 48 6 30 5 27 ! 4 30

—
Bobne« — — — — — — — — — 18 12 — "l — -st17 38 14 8 >- —

Linsen — - - — - — - — — — — - - —. — — - — —' I-

In Altenstaig:
4P .Kerneiibr.l4 kr
Weck 8 L.- Q . l .
Ochsensteisch 8 „
R-nra -->'ch . 7 „
Kalvuersch
Schwst.abgez . 9 „

. unadgez . 10 „
JnFreudenstadr:

4P .Kerncu0r .14lr.

Ochsensteisch. 9 .
Rinrsteisch . 7.
Kalbstcisw . 5 .
Schwst.adgcz. 9 ^

unabgrzlO „

In Tübingen:
4P .Kernenbr. 14kr.
Weck6 L_ O .1„
Ochsensteisch 8.
Rmosteisch. 8.
stalbsteisch. 7,
Schwst .abgez. ».

» unaögcz. 1S„
In Calw:

4 P .Kerne,ior. I4kr
Weck 6 «. — Li.
Och'enüeisch g„
Siuwstcisch . . 8.
Kalbstcisch . . K.
>Schwst. abqcz. 9.

. nuabgez. iO,

Red girt , gedruckt und verleg : von der Buchhandlung von G . Zuser.
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